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Sicherheitsgewerbe Schleswig-Holstein: 

Weiterhin keine Einigung zwischen BDSW und ver.di 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auch die dritte Tarifverhandlung mit ver.di Nord am 6. Februar 2024 verlief erneut ergebnislos. 

 

Die Arbeitgeberseite hat das folgende Paket angeboten: 

 

1. Lineare Erhöhung aller tariflichen Grundlöhne des Lohntarifvertrages  
um 6,9 % mit Wirkung zum 01.04.2024. 

 

2. Laufzeit des Tarifvertrages  

•  bis zum 31.12.2025, hier mit einer weiteren Erhöhung der o. g. Grundlöhne  
um 5,0 % mit Wirkung bereits zum 01.02.2025.  

 

Lineare Gesamterhöhung der o. g. Grundlöhne bei einer Laufzeit bis zum 31.12.2025:  

12,2 %.  

 

3. Einführung einer neuen Waffenträgerzulage für die LG 3 Militärische Anlagen zum 1.4.2024 
in Höhe von 0,50 €, die sich zum 1.2.2025 auf 0,75 € erhöht, 

 
4. Erhöhung der Auszubildendenvergütung um 100 € zum 1.4.2024 und um weitere 50 € zum 

1.2.2025 
 

 

 

Vergleichbare Abschlüsse mit entsprechenden prozentualen Erhöhungen wurden bereits von zwölf 

Landesgruppen des BDSW erzielt. Dennoch wurde dieses Angebot von der Gewerkschaft als zu 

niedrig abgelehnt. Zwar hat die Arbeitgeberseite der Forderung nach einer Erhöhung der 

Waffenträgerzulage nachgegeben und damit die Ursprungsforderung von einer zehnprozentigen 

Erhöhung für Mitarbeiter in militärischen Anlagen übererfüllt. Die Arbeitnehmerseite forderte nun 

aber eine Kompensation für die als Konsequenz aus der Verzögerung unausweichliche und bei 

den letzten Verhandlungen angekündigten Leermonate. Als sich herausstellte, dass es eine solche 

Kompensation nicht geben werde, brach die Arbeitnehmerseite die Verhandlungen abrupt ab und 

verließ den Raum.  

 

Wir haben in den Verhandlungen unmissverständlich zum Ausdruck gebracht, dass durch diesen 

erneuten Abbruch der Gespräche und eine dadurch bedingte weitere Verzögerung des 

Abschlusses wiederum Leermonate entstehen werden.  

 

 

Bad Homburg, 7. Februar 2024 

 

gez. Lutz Kleinfeldt 

Vorsitzender der Landesgruppe Schleswig-Holstein des BDSW und 

Verhandlungsführer der Arbeitgeberseite 


